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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

ASV Großweil : TSV 1898 Penzberg II 
Dienstag, 24.01.2023, 20:00 Uhr

Mair in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des ASV Großweil in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3
Südwest (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gegen den TSV 1898 Penzberg II durch. Das Spiel
am Dienstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 12. Saisonspiel mussten die Gastgeber
dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Schweiger / Strümpel gewannen ihr Spiel gegen Keller /
Balghuber überzeugend in drei Sätzen. Das war ein souveräner Sieg. Bäck / Wild hatten wenig
später gegen Herlan / Pohl wiederum bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Stark im
Hintertreffen waren im Anschluss Mair / Tison nach einem Zweisatzrückstand, machten Huttenloher /
Hecht dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewannen das Match noch mit 3:2.
Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischte Christian
Schweiger seinen Gegner Thomas Keller beim eher ungefährdeten 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu
rütteln. Christian Bäck überzeugte im Match gegen Mark Herlan, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden
konnte. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe.
Helmut Mair gewann sein Spiel gegen Rainer Huttenloher sicher und anhand der TTR-Werte
keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Josef Wild
Lutz Pohl in fünf Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Trotz
des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Jörg Strümpel sein Einzel gegen Tobias Balghuber
noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Wie dramatisch dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Benedikt Tison gelang es, Michael Hecht im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 7:2. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Mark Herlan konnte Christian
Schweiger anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Beim wenig später folgenden 11:5, 11:9, 11:5 gegen Thomas Keller fand Christian Bäck
wiederum von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Helmut Mair gelang es, Lutz Pohl im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg.
Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den ASV Großweil am 03.02.2023 gegen den TSV Peißenberg
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 03.02.2023
gegen den SV Bernried einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 ASV Großweil

Doppel: Schweiger / Strümpel 1:0, Bäck / Wild 0:1, Mair / Tison 1:0 
Einzel: C. Schweiger 1:1, C. Bäck 2:0, H. Mair 2:0, J. Wild 1:0, J. Strümpel 0:1, B. Tison 1:0 
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 TSV 1898 Penzberg II
Doppel: Herlan / Pohl 1:0, Keller / Balghuber 0:1, Huttenloher / Hecht 0:1 
Einzel: M. Herlan 1:1, T. Keller 0:2, L. Pohl 0:2, R. Huttenloher 0:1, M. Hecht 0:1, T. Balghuber 1:0


